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2. Be iblatt Beiblatt zur Parlanr~m tskorres pondenz 

159/J An fra g e 

der Abgeordneten Dr. van Ton goI und Genossen 

an den Bundesminister für Handel und \1ic dcraufbau, 

9. November 1960 

betreffend Fälschungen in dor \?"ienor Innung anläss lieh der Auszahlungen 

von Meister-Unterstützungen. 

-.-.-.-.-
Schon vor einigen Jahren war der sogenannte Märkefonds der ~}iener 

Fleischhauer-Innung im Mittelpunkt unangenehmer Erörterung, wobei sich 

i7irtschaftspolizei und Staatsanwalt mit ihm beschäftigt haben. Nun sind 

neuerdings Unregelmässigkciten aufgedeckt worden, die alles bisher Dage

wesene weit in den Schatten stollen. Beim Märkefonds der 'fTiener Innung 

hat man Kassenbelege gefälscht, um Untcrstützungsauszahlungon an alte 

Meister zu fingieren. In mindcstens sieben Fällon haben die aUcn Meister 

nicht '.::inen Groschen bekommen, obwohl die Auszahlungen unter ihrem Namen 

in der BuchhaI tung !3-ufscheincn. ':.'er hat das Geld in Empfang genommen? 

Die unterzoichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes

ministor für Handel und Tliederaufbau die 

11. n fra g e 

1. Ist der Herr Bundesminister bereit, den Umfang des Schadens 

f~ststellen zu lassen? 

2. Ist der Herr Bundesminister beroit, in Ausübung des .Aufsichts

rechtes über die Uicncr Innung dafür Sorge 'zu tragen, dass eine Uieder

holung dieser Vorfälle unmöglich gemacht wird? 

3. '.7er ist· für die Vorfälle verantwortlich; was wurde gegen die 

Schuldtragenden. veranlasst? 

-.-.-.-.-
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